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BINA+ Binationale Ausbildung von Jugendlichen

Das Projekt „Binationale Ausbildung Plus (BINA+)“ will deutschen Jugendlichen aus der strukturschwachen deutsch-polnischen 
Grenzregion durch praktische Erfahrungen ein differenziertes und reales Bild der Arbeitswelt und Ausbildung in Polen vermitteln. 
Ziel ist, den Jugendlichen ein breiteres Spektrum für die individuelle beruflichen Ziele und Strategien zu eröffnen.
Hierzu erhalten ca. 30 jugendliche deutsche Teilnehmer die Möglichkeit, bestimmte Module ihrer beruflichen Ausbildung 
(Bereiche „Hotel“, „Gastronomie“ und „Metall“) in Polen zu absolvieren – gemeinsam mit polnischen Jugendlichen. Sie gewinnen 
dadurch fundierte Kenntnisse über die polnische berufliche Ausbildung in ihrem jeweiligen Fachbereich und bauen zusätzlich 
neue interkulturelle und sprachliche Kompetenzen auf. 
Die oben genannten Berufspraktika finden im März und im April 2006 statt und werden federführend von dem Bildungswerk des 
Allgemeinen Unternehmensverbandes Neubrandenburg e.V. und der Berufsschule für Gastronomie in Stettin organisiert.

Das Projekt wird im Rahmen einer gemeinsamen Ausschreibung des Auswärtigen Amtes und des BMBF zum Deutsch-
Polnischen Jahr 2005/2006 mit Mitteln des BMBF gefördert.

Abteilung:

Strasse/Postfach: Feldstraße 2

PLZ/Ort: 17033 Neubrandenburg

Telefon:

rietscher@bwn-nb.de

0395 5634207

0395 5634299

BWN -Bildungswerk des Allgemeinen Unternehmensverbandes Neubrandenburg e.V.

Homepage: www.bwn-nb.de

Kontaktadresse in Deutschland:

Kontakt-Einrichtung:

Fax:

Email:

Ansprechpartner: Herr   Rietscher

Polnischer Partner:

Organisation: Zespol Szkol Nr. 6 (Gastronomik), Szczecin

Projektleiter: Frau  Janina Krajewska

Zeitraum: März und April 2006
Ort: Stettin, Stargard Szczecinski und Swinemünde (Polen)
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